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2:0 Auswärtssieg in Barmke  

 
Am 05.10.08 standen sich bei herbstlichem Wetter die Mannschaften der SG Barmke/Emmerstedt 

und die des TuS Essenrode gegenüber. Trainer Michael Kastner hatte an diesem Tag wieder einige 

Ausfälle zu beklagen. So waren Bastian Immer (Leistenprobleme), Sebastian Beckert 

(Bänderdehnung) und Jan-Christoph Junke (privat) nicht im Aufgebot. Zudem laboriert Dennis Beith 

noch an einem grippalen Infekt und nahm vorerst auf der Bank platz. Von vorn herein war klar, dass 

dieses Spiel nicht einfach werden würde, denn Barmke/Emmerstedt konnte in der Woche zuvor mit 

Velpke bis zur 70. Minute gut mithalten. 

 

Um 15 Uhr pfiff der Unparteiische die Partie an. Trainer Michael Kastner sagte vor dem Spiel: „Spiel 

breit machen“. Schon in der 3. Minute kam der TuS zu einer klaren Chance. Die Flanke von Thomas 

Rast fand mit Pierre Remus einen Abnehmer, doch dieser vergab den Kopfball kläglich. In der 11. 

Minute konnte Florian Siciak einen Konter der Barmker hervorragend klären und somit blieb es beim 

0:0. Nach 13 Minuten flankte erneut Thomas Rast in den Strafraum. Diesmal vergab der große 

Bruder Marcel Remus die Chance zum 1:0 für den TuS. 

 

In der 19. Minute war es dann soweit. Nach einem guten Zusammenspiel von Sven Klingsing und 

Sören Allmers bediente dieser Thomas Rast in der Mitte, der nicht lange zögerte und hiermit sein 

erstes Tor für den TuS erzielte. In den folgenden 26 Minuten kam es zu keiner nennenswerten  

Szene mehr. Die Partie spielte sich überwiegend im Mittelfeld ab und durch viele Fehlpässe und 

Kick and Rush wurde die Partie sehr unansehnlich. 

 

Trainer Michael Kastner wechselte zur Halbzeit aus. Ruben Grube ging raus, dafür kam Dennis 

Beith in die Partie. Der für Marco Rapp Manndecker spielen sollte und Marco agierte nun auf der 

rechten Rennbahn. Ab der 46. Minute erhöhte der TuS den Druck. So stand Sven Klingsing auch 

gleich allein vor dem Tor und konnte die Flanke von Pierre Remus nicht verwerten. In der 51. Minute 

flankte Marcel Remus in den Strafraum, Thomas Rast verarbeitete den Ball hervorragend mit der 

Brust und schießt ihn auf das Tor. Der Ball landete aber im Toraus. 1 Minute später schoss Thomas 

Rast mit einem Eckball auf den 2 Pfosten, Marco Rapp köpfte zum 2:0 für den TuS ein. 

 

In der 64. Minute wechselte der Trainer erneut aus. Sascha-Jan Seehofer für Marco Rapp, Trainer 

Michael Kastner für Pierre Remus. Mit frischen Kräften kam auch etwas mehr Schwung in das Spiel 

nach vorn. In der 69. Minute sahen die Zuschauer einen schönen Spielzug über Michael Kastner, 

Sven Klingsing, doch Sören Allmers kam nicht richtig zum Ball und schoss knapp vorbei. 
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Bis zur 87. Minute passierte nicht mehr viel von beiden Mannschaften. Die Begegnung spielte sich 

aber dennoch überwiegend in der Hälfte der Gastgeber ab. In der 88. Minute schaltete, bei einem 

Befreiungsschlag des TuS, Michael Kastner am Schnellsten und lief allein auf den Keeper der Gäste 

zu. Doch er vergab die Chance zur 3:0 Führung kurz vor Ende der Partie kläglich. 

 

Fazit: Die Elf von Trainer Michael Kastner muss ruhiger, mit mehr Selbstbewusstsein und mehr 

Konzentration in die folgenden Spiele gehen. 

 

Kommentar vom Trainer zum Spiel: 

 

„Das war am Sonntag ein schwer erkämpfter Sieg gegen eine zweikampfstarke Mannschaft, die sich 

über 90 Minuten nie aufgegeben hat und am Ende sicher um den Einzug in die Leistungsklasse 

mitspielen wird. Positiv empfinde ich, dass wir in 6 Spielen schon dreimal zu "0" gespielt haben und 

in Summe mit 4 Gegentreffern die beste Defensive der Liga stellen. 

Auch wenn der Glanz zurzeit nicht zu sehen ist, spricht das doch für eine gewisse Art von Qualität. 

Spielerische Defizite haben wir selber erkannt, allerdings stehen auf der anderen Seite ebenfalls 11 

Spieler, die gewinnen wollen. Wir hinterfragen uns jede Woche im Training, was am Sonntag nicht 

so gut geklappt hat, arbeiten an diesen Schwächen und versuchen diese abzustellen. 

Ich möchte Euch daher bitten diese sehr junge und hoffnungsvolle Mannschaft, die in dieser Saison 

weitestgehend ohne die Unterstützung erfahrener Spieler aus der Altliga agiert, auch in der 1. 

Kreisklasse wie gewohnt zu unterstützen - auch wenn es nicht jeden Sonntag 11 Tore werden.“ 

 

Torfolge:  

 
19. Min 1:0 Thomas Rast (Vorlage Sören Allmers), 52. Min 2:0 Marco Rapp (Vorlage Thomas Rast) 

 

Aufstellung: 

 

Florian Siciak, Mathias Mette, Marco Rapp (64. Sascha-Jan Seehofer), Ulf Dunkel, Sven Klingsing, 

Ruben Grube (45. Dennis Beith), Marcel Remus, Matthias Böse, Thomas Rast, Sören Allmers, 

Pierre Remus (64. Michael Kastner)  

 

Mit sportlichen Grüßen  

Marco Rapp 


